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Übersicht

• Änderungen und Ergebnisse der neuen Programm-
generation LLP

• Promoting

• Qualitätssicherung 

• Monitoring, Evaluierung und Anerkennung

• Netzwerke
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Leonardobüro Brandenburg
Das Leonardobüro Brandenburg hat seinen Sitz an der BTU Cottbus und 
fördert Studierende und Graduierte aller 9 Brandenburger Hochschulen:

• BTU Cottbus

• Europauniversität Viadrina

• FH Eberswalde

• FH Lausitz

• FH Brandenburg

• Hochschule für Film und
Fernsehen

• TFH Wildau

• Universität Potsdam

• FH Potsdam



Berichterstattung
Im Rahmen unserer Mobilitätsprojekte konnten wir seit dem Jahr 2000 
mehr als 1150 Praktikanten vermitteln.
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Leonardobüro Brandenburg

• Die Möglichkeit der Erprobung von persönlichen und 
fachlichen Kenntnisse im Arbeitsumfeld

• Den Erwerb von Schlüsselqualifikationen

• Flexibles Programm

• Beratung und Betreuung vor, während und nach dem 
Praktikum

• Unterstützung bei der Suche nach einem Praktikumsplatz

• Relativ unkompliziertes Bewerbungsverfahren

• Finanzielle Förderung des Praktikums

Was bieten wir?
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Leonardobüro Brandenburg

• bis 2007: Förderung von Praktika im Rahmen des 
EU-Programms Leonardo da Vinci
• seit Juli 2007: Förderung von Praktika im neuen 
Programm des Lebenslangen Lernens (LLP):

Studierendenpraktika im Programm ERASMUS 
Praktikum

Graduiertenpraktika im Programm Leonardo da 
Vinci

Was machen wir ?
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ERASMUS-Praktika
Änderungen für die STUDIERENDEN im Programm 

ERASMUS-Praktika:
• Weiterhin Förderung von 3-12 Mon. Möglich (B.A.; M.A.; Ph.D.) 

• finanziellen Förderung bis max. 400 Euro monatlich 
(Verschlechterung zu vorher)

• Keine gesonderte sprachl. & kulturelle Förderung mehr möglich 

• Beantragung von EILC-Sprachkursen über eigene HS möglich 
(de facto kaum möglich, da Praktika jederzeit beginnen können)

• Keine Reisekostenvergütung mehr möglich

• Eligibility: jetzt auch Förderung von Praktika an HS, Goethe-
Instituten, Referendariate, Famulatur, etc.)

• Praktika muss anerkannt sein (Pflichtpraktikum, Diploma Suppl.)
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ERASMUS-Praktika
Änderungen für HS/KONSORTIEN im Programm 

ERASMUS-Praktika (Studierende):

• DAAD bleibt Nationalagentur

• Nur noch Förderung von Studierenden der eigenen 
HS/ des Konsortiums möglich 

• Wesentlich vereinfachte Antragstellung und 
Berichterstattung

• Risiken: durch Handhabung wie ERASMUS-Studium 
unter Umständen keine ausreichende 
Qualitätssicherung mehr
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Leonardo da Vinci
Änderungen für die GRADUIERTEN im Programm 

LEONARDO DA VINCI:
• Nur noch Förderung von 2-6 Monaten (vorher 2-12 Mon.)

• Förderung abhängig von Lebenshaltungskosten im Gastland 
(min. 317€ - max. 805€ pro Monat)

• Förderung von sprachlicher und kultureller Vorbereitung noch 
möglich mit max. 300€ einmalig (als Pauschale)

• Keine Reisekostenvergütung mehr möglich

• Eligibility: jetzt auch Förderung von Praktika an HS, Goethe-
Instituten, etc.)

• Abschluss kann länger als 1 Jahr zurückliegen (LEO-Büro 
Brandenburg: 2 Jahre)
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Leonardo da Vinci
Änderungen für die HS/KONSORTIEN im Programm 

LEONARDO DA VINCI:

• BIBB jetzt Nationalagentur (klarer Fokus auf 
Erstausbildung, Graduierten sind ‚Exoten‘ 
problematisch

• Pool-Projekte: Förderung von Graduierten aus ganz 
Deutschland möglich 

• Immer noch komplizierte Antragstellung und 
Berichterstattung (letter of intent, etc.)

• Antragstellung nur auf Erstausbildung ausgerichtet

• Stärkerer Fokus auf Qualitätssicherung
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LLP-Programm
Resumé nach knapp 2 Jahren:

• Zahlen nicht nach unten gegangen, Mobilität gleich 
geblieben bzw. leicht gestiegen

• keine Partnerhochschule aus Konsortium ausgestiegen
• weiterhin wichtig: Promoting, Gewährleistung 
Anerkennung, Qualitätssicherung, Aufbau Netzwerke
• Graduiertenmobilität sehr gut geeignet als 
Brückenmobilität zwischen Bachelor und Master
• Ihre Erfahrungen...?
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Promoting LLP-Programm I
• Transparenz und Präsenz wichtig (innerhalb der eigenen 
HS, des Konsortiums, bei bisherigen und potentiellen 
Partnern)

• Guter Internetauftritt (www.tu-cottbus.de/leonardo/)

• Teilnehmer: Erstellung von entsprechenden 
Werbematerialen, Infoveranstaltungen, best practice 
Beispiele von Ehemaligen

• Hochschule: Definition der Rolle innerhalb der eigenen 
HS (Experten in Sachen Praktikum Zusammenarbeit mit 
Praktikumverantwortl., HS-Leitung)

• Klare Verteilung der Aufgaben innerhalb der HS, d.h. 
systematische Einbeziehung der Fakultäten bei Promoting, 
Betreuung, Erstellung der work plans und Anerkennung  
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Promoting LLP-Programm II

• Konsortium: Regelmäßige Treffen und Reports 
(Transparenz)

• Teilnahme am decision-making process (teilweise)

• transparente Informationen über Projektmanagement

• Firmen: Kurze, präzise Informationen ‚First Steps –
orientation guide‘; wichtig für das Erreichen der 
Ausbildungsziele; 

• Überzeugende Praktikanten schicken
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Qualitätssicherung

• durch geforderte hohe Qualitätskriterien bei Erstellung der 
Bewerbungsunterlagen und Einhaltung von deadlines werden 
Bewerber angehalten, sich mit Anforderungen des Arbeits-
marktes auseinander zu setzen.

• durch Vermittlung von Unternehmensdaten: Eigeninitiative
beim Aushandeln von Konditionen, Bezahlung etc. zeigen; Schulung
von Verhandlungsgeschick und Überzeugen des Unternehmens von 
eigenen Fähigkeiten

• auf Grund des geforderten qualifizierten
Praktikumszeugnisses des Unternehmens Verbesserung
der Chancen auf dem Arbeitsmarkt durch Zertifizierung

bei Teilnehmern
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Qualitätssicherung
bei aufnehmenden Einrichtungen

• Qualitätssicherungsinstrumente:
• Formular ‚Partnerinformation‘
• Unternehmenspräsentation im Internet anschauen
• Kontaktaufnahme mit Firma

In der Regel per email/manchmal telefonisch 
‚First Steps‘
Ex-ante-Formular: Festlegung Arbeitsdetails, 

Betreuer, Bezahlung etc.
Festlegung aller Details in Vertrag + 

Qualitätsverpflichtung der Partnerschaft
• Monitoring während des Praktikums
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Qualitätssicherung
Mögliche Probleme:

• ‚schwarze Schafe‘ wollen billige Arbeitskräfte 
(Gegensteuerung mit Qualitätssicherungsinstrumenten)

• Fehlende finanzielle Unterstützung durch Unternehmen, 
z.B. soziale oder öffentliche Einrichtungen, Firmen in 
Osteuropa Überzeugung durch gute Qualität der 
Praktikanten

• Zeitmangel der Betreuer

• Überforderung/Unterforderung der Praktikanten
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Monitoring

• important to do monitoring before intern is placed in host 
organization (esp. if not from partner network)

can they comply with all quality standards?

• during placement keep in touch with student & supervisor
(e.g. twice monitoring calls during placement)

• mentoring of student by company supervisor during 
placement

• follow-up of internship with both parties and home 
university of student (internship reports, questionnaires)
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Anerkennung
Anerkennung der Praktika durch verschiedene 
Instrumente möglich:

• ECTS/Scheine
• Diploma Supplement

• EUROPASS (bisher nur Absolventen, da Pflicht)
• Unternehmenszeugnis (alle über Leobüro Geförderten)
• Zertifikat Leonardobüro Brandenburg (alle über Leobüro    
Geförderten)
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Anerkennung
Anerkennung der Praktika durch:
• ECTS/Scheine
• bei allen Pflichtpraktika ohne Probleme möglich

• Diploma Supplement
• unbedingt notwendig, wenn kein ECTS
• Verfahrensweise an BTU: 

• Textbausteine von uns/AAA vorgegeben; 
• Formular wird ausgestellt nach Rückkehr des 
Praktikanten und an Prüfungsamt überstellt; 

• Eintrag unter Punkt 6 ‚Sonstiges‘
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Evaluation
• Evaluation of student vs. overall evaluation of project

• student/placement:

- internship report/questionnaire (academic/
intercultural competencies) by Leonardo Office

- academic internship report to home university
- necessary: more focus on learning outcomes
- evaluation by supervisor through letter of recomm.
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Evaluation
• Evaluation of student vs. overall evaluation of project

• evaluation of project:
- constant financial evaluation/monitoring of project 
through database ‚cost calculation‘ (no surprises!)
- through final report to National Agency (is now much 
easier!!!)
- overall evaluation of reports/questionnaires by
Leonardo Office to get other important information for 
future project management and about host institution
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LEONET
• LEONARDOBÜRO Brandenburg Mitglied bei LEONET 
seit 2006
• Frau Körner als Vorstandsmitglied bei Jahrestagung 
LEONET im Sept. 2008 gewählt
• verantwortlich für:

•arranging for network activities
•contacts with national authorities and the EC
•developing new initiatives
•searching for extra funding (sponsoring, projects, etc.)

• (siehe LEONET-Präsentation)
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Netzwerke

• durch Möglichkeit der Praktika an Hochschulen ergeben 
sich neue Fragestellungen aber auch neue Chancen
• gibt es schon Nachfrage nach Praktika an Hochschule?
• wer bekommt die Anfragen?
• wie wird damit umgegangen => gibt es dazu Positionierung 
der Hochschule?
• neue Diskussion über Quality Reference Centers als 
regionale Kontaktpunkte für Firmen und Studierende 

Chance der Zusammenarbeit Hochschule - Wirtschaft
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• The support of Quality Reference Centres in each 
European region?

• Support of a Network throughout Europe
• Functionality of exchange within network
• Large Europe wide Resource Base of companies and 

placement opportunities
• Cultural knowledge and preparation of local companies
• Language Skills – talking the same language with 

companies

Networks and Regional Resource Centres

Netzwerke
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Networks and Regional Resource Centres

• front yard principle: 
• work with local companies and make them aware 

of international placements;

• make use of local knowledge; website info, 
involve teachers, access of companies into 
database – extra staff input necessary to support;

Netzwerke
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Accredited as Erasmus-Enterprises 
by the Regional Quality Centre

Accreditation process of Enterprises

University Partners in the Regional 
Quality Centre

Direct contacts of Universities and/or 
Departments to Erasmus-Enterprises 
promoted by the Network of Regional 
Quality Centres

Regional 
Quality 
Reference 
Center

ERASMUS-
Enterprise

ERASMUS-
Enterprise

ERASMUS-
Enterprise Quality

Quality

Quality

Enterprise

University
Dept

University
/ Dept

Regional 
Quality 
Reference 
Centre

Enterprise

ERASMUS-
Enterprise

Quality
Quality

ERASMUS-
Enterprise

University
/ Dept

University
/Dept

Germany

Spain

ERASMUS-
Enterprise

Quality

Quality

Quality

Accreditation of enterprises

European 
Network

University / enterprise contacts 

Definition, Preparation, Valorisation

Regional Quality 
Centres in a 
European Network

A functional outline 
of a network of 
Quality Reference 
Centres
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...Fragen, Anregungen, Diskussion

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Leonardobüro Brandenburg
an der BTU Cottbus
Konrad-Wachsmann-Allee 1
03046 Cottbus

Leonardo@tu-cottbus.de
beate.koerner@tu-cottbus.de

www.tu-cottbus.de/leonardo/
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